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Wahlaufruf
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am Sonntag findet die Wahl für den neuen Landtag von Baden-Württemberg statt. An
dieser Stelle bitte ich Sie, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen und damit die Politik
der nächsten fünf Jahre in unserem Land aktiv mitzubestimmen.

Das Wahlrecht ist ein ganz besonderes und wertvolles Gut unserer freiheitlich-demokratischen
Grundordnung. Dies war für viele Generationen vor uns keine Selbstverständlichkeit und ist
es in anderen Regionen der Welt auch heute noch nicht. 

Wir sollten daher das Wahlrecht nutzen und unsere Demokratie dadurch weiter stärken.
Bitte gehen Sie zur Wahl. 

Ihr

Clemens Moll
Bürgermeister 
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei Tel. 110

Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560

Feuerwehr Tel. 112

Rettungsdienst Notarzt Tel. 112

Giftnotruf Tel. 0761 / 19240

Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960

Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477

Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855

meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754

St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
ada@st.gallus-hilfe.de

Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 92946

Kinderarzt Tel. 01801 / 929288

Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 12. März 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Wassertor-Apotheke Isny, Wassertorstr. 51, Tel. 07562 / 97580

Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4, Tel. 07522 / 6585

Sonntag, 13. März 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22, Tel. 07522 / 21379

ABFALLENTSORGUNG

Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 12.03.2016 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

1. Grüngutannahme 2016
Nähere Erläuterungen siehe Rubrik aus dem Rathaus.

Abfuhrtermine der Restmüll-,  Bio- und Papiertonnen:
Die Abfuhrtermine 2016 für die Restmüll-,  Bio- und Papier-
tonnen entnehmen Sie bitte aus Ihrem persönlichen Abfall-
kalender 2016 des Landkreises, der Ihnen in der letzten
Dezemberwoche zugesandt wurde!

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
Fax 07520 / 6478
info@amtzell.de

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
Fax 07520 / 96170
pfarramt.amtzell@drs.de

Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
Di.    9.15 – 11.30 Uhr
Do. 16.30 – 19.00 Uhr

Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07520 / 9669066 oder

0170 / 8402180

Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685

helena.rauch@elkw.de
christoph.rauch@elkw.de

Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
Fax 07522 / 5852
gemeindebuero.wangen@elkw.de

Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0

info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486

info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227

kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec Tel. 07520 / 923565

postfach@kinderkrippe-amtzell.de
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Landtagswahl
Vorläufige Ergebnisse der Landtagswahl am 13.03.2016 ab
Sonntagabend online 
Ab Sonntagabend finden Sie die vorläufigen Wahlergebnisse der
Gemeinde Amtzell auf unserer Homepage (www.amtzell.de). Hier
klicken Sie bitte den Reiter „Rathaus“ und dann „Wahlen & Abge-
ordnete“ an. 
Außerdem werden wir die Ergebnisse auf der App „Wahlportal“
einstellen, auf die sie mit mobilen Geräten zugreifen können.
Informationen hierzu finden Sie unter: 
www.wahlinfo.de/app/info/index.html

Briefwahl - Unterlagen beantragen
Die Gemeinde Amtzell teilt mit, dass bis

heute, Freitag, 11. März 2016, 18.00 Uhr
Briefwahl beantragt werden kann.
Die Briefwahlunterlagen können heute noch bei der Gemeindever-
waltung,  Zimmer Nr. 2 von 8.00 bis 18.00 Uhr abgeholt werden. 
Briefwahl können Sie beantragen, indem Sie die unterschriebene
Wahlbenachrichtigung mitbringen. Die Wahlbenachrichtigung
muss vom Wahlberechtigten persönlich unterschrieben sein.
Wenn eine andere Person die Unterlagen abholt, muss diese
zusätzlich auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung bevoll-
mächtigt werden.
Dabei ist zu berücksichtigen, dass der Wahlbrief mit den gekenn-
zeichneten Stimmzetteln spätestens am Wahlsonntag bis 18.00 Uhr
wieder bei der Gemeindeverwaltung sein muss. Wenn Sie die Wahl-
briefsendung in einen Briefkasten der Deutschen Post bis zur Lee-
rung am Donnerstag vor der Wahl einwerfen, kann noch eine recht-
zeitige Beförderung gewährleistet werden. Der Wahlbrief kann
auch direkt am Briefkasten des Rathauses eingeworfen werden.
Gemeindeverwaltung Amtzell

Vereinsgespräch
Voranzeige -
Das nächste Vereinsgespräch findet am Mittwoch, 23. März 2016
im Rathaus in Amtzell, Sitzungssaal, um 19.30 Uhr statt.
Tagesordnung:
1. Veranstaltungskalender 2. Quartal 2016
2. Verschiedenes
Wir bitten um Vormerkung des Termins.

Pflege der Urnenstelen
An den Urnenstelen auf dem Friedhof kommt es vermehrt zur
Ablage von Blumen, Engeln, Grablichtern etc. Da es sich bei den
Urnenstelen um sogenannte „pflegefreie“ Gräber handelt, ist
nicht vorgesehen, dass dort Blumen oder ähnlicher Grabschmuck
abgelegt werden darf.
Blumenschmuck an der Urnenstele ist nur im Zusammenhang
mit der Beisetzung und bis zu 3 Monaten danach zulässig.
Bitte beachten Sie, dass die Befestigung von Kränzen und Pflanz-
töpfen an den Wänden nicht gestattet ist sowie Platten in den
Zwischenräumen. Auf den Gesimsen vor den Urnenkammern
dürfen keine festen Gegenstände wie z.B. Vasen oder Kerzen auf-
gestellt werden. Das Ablegen von einzelnen Blumen z. B. an Jah-
restagen ist gestattet. Diese müssen dann wieder abgeräumt
werden, sobald sie verblüht sind.

Wir bitte Sie, dies künftig zu beachten. Ansonsten wird das Fried-
hofspersonal angewiesen,  Kerzen, Gefäße, Kränze, Gestecke und
dergleichen zu entfernen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Friedhofsverwaltung

Jeden Samstag von 9.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Cosner Platz Amtzell mit folgenden Angeboten:

• Schäferhof Broger (außer am 1. und 3. Samstag im Monat)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee

• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse

• Fam. Gehweiler  (Winterpause)
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse
und saisonal Früchte

• Allgäuer Käse Alm (Winterpause)
Allgäuer Käsespezialitäten

Letzter Rückgabetermin 
für die alten Restmülltonnen:
Morgen Samstag, 12.03.2016 ist im Rahmen der Wertstoffan-
nahme auf dem Wertstoffhof Winkelmühle von 8.00 Uhr bis
12.00 Uhr der letzte Termin zur kostenlosen Abgabe Ihrer
alten Mülltonne.
Die Annahme der Alteimer erfolgt parallel zur Wertstoffannahme
durch einen Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofs. Die abzuge-
benden Gefäße müssen vollständig entleert sein, was bei der
Annahme kontrolliert wird.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

AUS DEM RATHAUS

BAUERNMARKT 

Die Gemeinde Amtzell im Landkreis Ravensburg sucht für ihre
fünfgruppige Kindertagesstätte St. Gebhard für das Kinder-
gartenjahr 2016/2017 

Erzieher(innen) im Anerkennungsjahr.

Wir wünschen uns zuverlässige, ehrliche Persönlichkeiten, die
Lernbereitschaft, Kritik- und Reflexionsfähigkeit mitbringen
und Wert auf einen liebevollen, ernsthaften Umgang mit den
Kindern sowie auf eine partnerschaftliche Zusammenarbeit
mit dem Team und den Familien legen.
Sie erwarten ein interessanter, vielseitiger und verantwor-
tungsvoller Arbeitsplatz und eine Mitarbeit in einem moti-
vierten Team. Die Kita St. Gebhard arbeitet nach dem teiloffe-
nen Konzept. Weitere Informationen über unsere Einrichtung
finden Sie im Internet unter: www.kita-st-gebhard.de

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung. Diese senden Sie bitte an das Bürgermei-
steramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell.
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen der Kitaleiter Herr Seba-
stian Renner (Tel. 07520 5486) und die Hauptamtsleiterin Frau
Bettina Miller (Tel. 07520 95017) gerne zur Verfügung.



1. Grüngutannahme 2016
Die Grüngutannahmestelle der Firma Kerler GbR auf dem
Gelände der alten Grastrocknung in Geiselharz ist dieses Jahr
erstmals morgen Samstag, den 12. März 2016 von 14.00 -
16.00 Uhr geöffnet. Die nächste Annahme findet am Samstag,
den 02. April 2016 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr statt. Weitere

Annahmetage sind Samstag, 09. April, Samstag, 16. April und
Samstag, 23. April 2016 und Samstag, 30. April 2016, jeweils
von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr. Die offizielle Grüngutsaison, mit
wöchentlicher Annahme jeweils samstags von 14.00 - 16.00 Uhr
und mittwochs von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr beginnt ab Samstag,
den 07. Mai 2016.

Nach der Rückdelegation der Abfallentsorgung durch den Landkreis
Ravensburg seit dem 01.01.2016 erhalten auch die Haushalte in
Amtzell 2016 keinen Grüngutausweis mehr von der Gemeinde son-
dern eine sog. „Grüngutkarte“ vom Landkreis. Auf Nachfrage der
Gemeindeverwaltung beim Abfallwirtschaftsamt des Landkreises
hat dieses mitgeteilt, dass die neuen Grüngutkarten aus organisa-
torischen Gründen bisher noch nicht hätten verschickt werden
können. Deshalb kann bis zur Versendung der neuen Grüngutkar-
ten des Landkreises Grüngut auch ohne Vorlage einer solchen auf
der Annahmestelle in Geiselharz  abgegeben werden.

Folgende Fundsachen wurden vor kurzem im Rathaus abgegeben
und können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:

- 1 blaue Kinderarmbanduhr (Fundort: auf dem Kapellenberg) 
- 1 Bierglas/Bierseidel “Fürstenberg“ (Fundort: Haus der Gemeinde,

Sommerfest Aktive Senioren)
- 1 silberne Kette mit Kreuz (Fundort: Rathaus-Briefkasten)
- 1 Stockschirm (Fundort: Bushaltestelle)
- 1 blaue Kinder-Sweatjacke (Fundort: Cosner Platz)
- 1 Brille (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Umhängetasche (Fundort: Einschulung, Turnhalle)
- 1 grüne Jacke Gr. S (Fundort: Altes Schloss)
- 1 Brille (Fundort: vor ehemaligen Bärenladen)
- 1 gelber PUKY-Roller (Fundort: Brücke zwischen Turnhalle und

Gerbe)
- 1 blau-weiße Strickmütze (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 SMART LI-ION Battery Pack (Fundort: bei Tobel)
- 1 Brille (Fundort: Rathaus-Briefkasten)
- 1 silbernes Armband (Fundort: Raiffeisenbank Amtzell)
- 1 blaue Armbanduhr (Fundort: Umkleide Turnhalle)
- 1 schwarze Damenjacke (Fundort: Friseursalon Lanz)
- 1 Stempelchip mit orangefarbenen Band (Fundort: Buchwald)
- 1 rote Brille (Fundort: Lourdesgrotte)
- 1 Schal (Fundort: Garderobe Turnhalle)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Badeweiher)
- 1 AUDI-Autoschlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 MAZDA-Autoschlüssel (Fundort: Gehweg Einfahrt Gewerbe-

gebiet, Claude-Dornier-Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
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Die Gemeinde Amtzell sucht für die Kinderkrippe Sonnenblu-
menhaus ab sofort

flexible Urlaubs- und
Krankheitsvertretungen.

Die Kinderkrippe Sonnenblumenhaus wurde im September
2013 mit drei Krippengruppen in einem modernen Neubau
eröffnet und 2014 mit einer betreuten Spielgruppe erweitert.
In den vier Gruppen werden Kinder ab 12 Monaten bis zu drei
Jahren betreut. 

Wir wünschen uns pädagogische Fachkräfte, sowohl für den
Vormittags- als auch den Nachmittagsbetrieb, die gerne
selbstständig und zielorientiert in einem engagierten Team
arbeiten. 

Wir bieten interessante, vielseitige und verantwortungsvolle
Arbeitsplätze sowie eine Bezahlung nach TVöD SuE.

Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern unter drei Jahren
und Verständnis für die Bedürfnisse von Kindern und deren
Familien haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte rich-
ten Sie diese bis spätestens 24.03.2016 an die Gemeinde Amt-
zell, Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell.

Für Auskünfte stehen Ihnen die Leiterin der Kinderkrippe Son-
nenblumenhaus Frau Antje Le Cossec (Tel. 07520/923565) und
die Hauptamtsleiterin Frau Bettina Miller (Tel. 07520/950-17)
gerne zur Verfügung. 

FUNDBÜRO

!!! Achtung !!! 
Das Einwohnermeldeamt und Standesamt sind am Mittwoch,
16.03.2016 von 08.00 - 12.00 Uhr geschlossen.

Von 16.00 - 18.00 Uhr stehen wir Ihnen wieder zur Verfügung.

Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Druck + Verlag
Max-Plank-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Postfach 19 22
70799 Kornwestheim · Tel (0 71 54) 82 22 - 0 · Fax (0 71 54) 82 22 - 10

Liebe Abonnentinnen und Abonnenten,

wir weisen darauf hin, dass wir ab dem 11.03.2016 die 
Abogebühr 2016 für das Amtsblatt per Lastschrift einziehen 

werden, sofern uns eine gültige Einzugsermächtigung vorliegt. 
Alle Abonnentinnen und Abonnenten, die eine Rechnung erhalten haben, 

bitten wir den Jahresbezugspreis zu überweisen. 

Mit freundlichen Grüßen
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Folgendes Fahrrad wurde gefunden:
- 1 pinkfarbiges Fahrrad “Faser, Beach Hopper“ (Fundort: bei Ham-

merschmiede)

Fundtier-SUCHE:
- schwarz-weiße Katze, Tel.: 07520/6779

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebote-
nen Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-
Börse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell
sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, set-
zen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
- Kinderbett aus Holz (mit Lattenrost, ohne Matratze),

07520/956458
- Matratze für Kinderbett 60 x 127 cm, gut erhalten, 07522/5112
- braunes 3-Sitzer Ledersofa, 07520/6000
- 2 gut erhaltene Matratzen 90 x 200 cm, 07520/5499
- Badspiegelschrank ca. 140 x 80 cm, 4-türig mit Licht, Holz: Maha-

goni, 07520/6510

Wir gratulieren herzlich:
Herrn Thomas Worf, Waldstr. 18                             
am 13. März zum 76. Geburtstag

Frau Maria Schwarz, Bergstr. 2                                
am 15. März zum 94. Geburtstag

Herrn Manfred Dietwald, Greutstr. 12                      
am 17. März zum 72. Geburtstag

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Freitag, 11.03.
19:00 Uhr Friedensgebet im Chorraum der Pfarrkirche
Samstag, 12.03. - Misereor-Fastenkollekte
17:00 Uhr Vorabendmesse; mitgestaltet vom Kirchenchor

Dreißigster für Aloisia Kränzle und Dreißigster für
Anton Knöpfler, Jahrtag für Anna Stapf, für Fritz Bern-
hard, für Josef Wanner, für Fini Rist, für Edgar Kübler
und stilles Gebetsgedenken

Sonntag, 13.03. - 5. Fastensonntag
Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Pfär-
rich)

Mittwoch, 16.03.
08:00 Uhr Messfeier
Donnerstag, 17.03.
17:00 Uhr Rosenkranzgebet
17:30 Uhr Abendmesse 

Jahrtag für Cilly Nonnenmacher und stilles Gebets-
gedenken

18:00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
Freitag, 18.03.
09:30 Uhr Messfeier mit Palmweihe im Haus St. Gebhard,

Andachtsraum
19:00 Uhr Friedensgebet im Chorraum der Pfarrkirche

Schmerzensfreitag in Pfärrich
09:00 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
09:30 Uhr Eucharistiefeier zum Schmerzensfreitag in Pfärrich
Samstag, 19.03. - Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
16:15 Uhr – 16:45 Uhr Beichtgelegenheit
17:00 Uhr Bußfeier
Sonntag, 20.03. - Palmsonntag
(Kollekte für das Heilige Land)
10:15 Uhr Palmweihe am Kindergarten St. Johannes; danach

Prozession zur Pfarrkiche, mitgestaltet von einer Blä-
sergruppe der Musikkapelle Amtzell; anschließend
Familiengottesdienst in der Pfarrkirche 
Dreißigster für Fini Müller, Jahrtag für Alfred Endrass,
für Josef Volkwein, Steinach und verst. Angehörige,
Gebetsgedenken für Mathilde Kränkel und Gebets-
gedenken für bestimmte Verstorbene
(Nach dem Gottesdienst Verkauf von Becherkerzen
für die Osternacht zum Preis von 1,— Euro)

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Samstag, 9. April 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Sonntag, 8. Mai 2016, 11:15 Uhr, Pfärrich
Samstag, 11. Juni 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Samstag, 9. Juli 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im
Pfarrbüro melden

Weltgebetstag der Frauen
• Die Kollekte am Weltgebetstag der Frauen für Machakos –

Waisenhaus (Sr. Mumbua) erbrachte die schöne Summe von
405,40 €. Allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott!

• Danke an alle fürs Mitfeiern und Mitbeten!

VERSCHENKBÖRSE

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der Redaktions -
schluss für die Woche 12 bereits am Montag, 
21. März 2016, 7.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag
Friedensgebet
freitags - 11. + 18. März, 19.00 Uhr
Chorraum der Kirche
Herzliche Einladung



Durch die Fastenzeit mit Gesängen aus Taizé
In dem kleinen französischen Dorf Taizé (Burgund) legten an
Ostern 1949 sieben Brüder ihre ewigen Gelübde für ein Leben als
Mönche ab. Inzwischen ist die Gemeinschaft enorm angewach-
sen. Seit vielen Jahren zieht es vor allem Jugendliche, aber auch
immer mehr Familien nach Taizé. Mittelpunkt der Treffen in Taizé
sind die täglichen Gottesdienste. Sie werden vor allem getragen
durch die mehrstimmigen Gesänge. Die Gesänge aus Taizé sind
kurze (oft biblische) Liedrufe, die mehrmals gesungen werden
und damit der Tradition des Rosenkranzgebetes entsprechen –
ein Gedanke wird oft wiederholt und soll sich allmählich dem
Sänger oder Beter einprägen. Es ist eine Art von Meditation. 
Wir wollen uns dieses Jahr wieder an Sonntagen in der Fastenzeit
mit diesen Gesängen auf Ostern einstimmen und dann dem Fest
der Auferstehung damit den ihm gebührenden Rahmen verlei-
hen. An diesen Sonntagen werden wir unter der Leitung von
Wolfgang Dettling mehrstimmiges Singen üben. Das heißt aber
nicht, dass damit ein Chor für die Osternacht gebildet wird. Es
müssen also nicht alle Termine wahrgenommen werden, und in
der Osternacht sind alle Mitfeiernden zum Mitsingen eingeladen.
Das sonntägliche Singen verstehen wir als gemeinsamen Weg
durch die Fastenzeit, zu dem wir alle Kinder, Jugendlichen und
Erwachsenen gleich welcher Konfession ganz herzlich ins Haus
der Gemeinde einladen. 
Die nächsten Termine sind am 13. und am 20. März, jeweils um
17.00 Uhr im Haus der Gemeinde. Für diejenigen, die die Oster-
nacht mitfeiern möchten, gibt es noch eine Probe am Karfreitag
um 20.30 Uhr in der Kirche.

Handpalmen binden
Wer Lust hat, ist eingeladen, Handpalmen zu binden zugunsten
des Projektes von Sr. Mumbua bei Familie Krug, Winkelmühle 56,
am Dienstag, 15.03.16, 18.30 Uhr.
Über Buchsspenden würden wir uns freuen!

„Wachsende“ Ausstellung von Kreuzweg-Bildern
Frauen unserer Gemeinde haben in den letzten Jahren 8 Kreuzweg-
Bilder gemalt, inspiriert von Kreuzweg-Bildern Sieger Köders oder
anderer Maler. Diese Bilder wurden bislang nur im Altenheim oder
bei der Kreuzweg-Meditation am Karfreitagabend verwendet.
Wir wollen sie nun in einer kleinen „wachsenden“ Ausstellung der
Gemeinde vorstellen. An jedem Fastensonntag steht beim Mari-
enaltar ein neues Kreuzweg-Bild. Impulstexte dazu liegen zum
Mitnehmen aus. Das Bild der vorhergehenden Woche rückt nach
hinten in den Chorraum – mit einem erläuternden laminierten
Blatt. Die Bilder können in der ganzen Fastenzeit im Chorraum
angeschaut werden. Herzliche Einladung dazu! 
Am 4. Fastensonntag wandert das 4. Bild in den Chorraum, neu
am Marienaltar aufgestellt wird das Bild „Klagen“ (Jesus und Wei-
nenden), am 5. Fastensonntag folgt „Am Boden liegen“. Bilder und
Impulse können durch die Fastenzeit begleiten. (hb)
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Dienstag, 15. März 2016
Seniorengruppe Amtzell - Pfärrich
14 Uhr im Haus der Gemeinde – Saal 
Seniorennachmittag
Liebe Amtzeller und Pfärricher Seniorinnen und Senioren,
zu unserem österlichen Seniorennachmittag im März haben wir
unsere Pastoralreferentin, Frau Mirjam Schweizer, eingeladen. 
Sie möchte euch gerne das Leben und Wirken der heiligen Kla-
ra von Assisi in Erinnerung rufen und wieder näher bringen.
In der letzten halben Stunde wird uns dann noch Herr Hans
Roman Genaueres über Bürgerbus und den dafür neugegrün-
deten Verein, bei dem er Vorsitzender geworden ist, informieren.
Hierzu laden wir euch herzlich ein und freuen uns über euer
zahlreiches Kommen.
Wir weisen nochmals darauf hin, dass Herr Franz Wagner für
euch einen ehrenamtlichen Fahrdienst anbietet. Solltet ihr
diesen in Anspruch nehmen wollen, bittet Herr Wagner, dass
ihr ihn an den jeweiligen Montagen vor den Seniorennach-
mittagen unter der Telefonnummer: 07520 6978 anruft. Er
holt euch dann am Dienstag zu Hause ab und bringt euch
nach der Veranstaltung auch wieder zurück. 
Für das Team 
Reinhilde Schnell

Der Trommelkreis trifft sich am Dienstag, 15. März 2016 um
19 Uhr im Haus der Gemeinde.
Inge Schmitz, Tel. 5267

Die nächste Kirchengemeinderatssitzung findet statt am Mitt-
woch, 16.03.2016, 20 Uhr, Haus der Gemeinde.

ZUR ERINNERUNG:
Einladung
Die Hospizgruppe und der Besuchsdienst laden zum 
2. Abend ins Haus der Gemeinde ein.
Thema: Trauer!
2. Termin: Mittwoch, 16. März 2016, 19 Uhr
„Der Trauer begegnen“, „Trauernde wahrnehmen“, „Tränen
sehen und verstehen“, „Trösten – aber wie?“
Über diese und weitere Fragen wollen wir nachdenken und
sprechen.
Referentin: Frau Karin Berhalter, Theologin und Dekanatsre-
ferentin
Interessierte sind an diesem Abend willkommen.
Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder 2,— Euro.
M. Albrecht

Bußgottesdienste und Beichtgelegenheiten 
in der Fastenzeit 2016
Bußgottesdienste: (Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer)
Samstag, 12.03.2016
19:30 Uhr Schwarzenbach
Samstag, 19.03.2016
17:00 Uhr Amtzell
(Die Mitglieder der anderen Kirchengemeinden der Seelsor-
geeinheit, in denen keine Bußfeier stattfindet, sind zu diesen
Bußgottesdiensten ebenfalls herzlich eingeladen.)

Beichtgelegenheiten:
Freitag, 11.03.2016

9:00 Uhr Pfärrich, Pfr. Dr. Schniertshauer
Freitag, 11.03.2016
20 – 21 Uhr Haslach, Sakristei

(Eingang von außen), Pater Thomas, Klösterle



Voranzeige:
Verkauf von Handpalmen
Wir vom Machakos-Team werden am Palmsonntag nach dem
Gottesdienst Handpalmen zum Preis von 5,— € zugunsten des
Projektes von Sr. Mumbua verkaufen. Wir freuen uns auf Ihre
Unterstützung.

Vergelt’s Gott!
Wir Kirchengemeinderäte waren zusammen mit Pfarrer
Schniertshauer und Dekanatsreferent Stephan Wiltsche
einen Samstag im Haus Regina Pacis in Leutkirch zur Klausur.
Bei diesem Klausurtag wurde uns bewusst, welche Schätze
wir in unserer (Kirchen-)Gemeinde haben, für was wir alles
dankbar sein können. Diesen Dank wollen wir in den näch-
sten Wochen den unterschiedlichsten Personen und Grup-
pierungen für die verschiedensten Aktivitäten aussprechen.
Zahlreiche Personen und Gruppierungen tragen dazu bei, dass
unsere Kirchengemeinde lebendig bleibt. Es sind dies in den litur-
gischen Diensten: Minstrant(inn)en, Lektor(inn)en, Eucharistiehel-
fer und Eucharistiehelferinnen, Leiter/-innen von Wort-Gottes-Fei-
ern in Kirche und Altenheim, von Abschiedsgebeten, Kindergott-
esdiensten, Feiern am Osterfeuer, Maiandachten, Andachten in
der Fastenzeit, Kreuzweg-Meditationen, Prozessionen, Engagier-
ten bei Familiengottesdiensten, dem Weltgebetstag für Frauen, … 
Unsere Gemeinde lebt von dieser Vielfalt. Ein ganz herzliches Ver-
gelt’s Gott all denen, die sich für einen liturgischen Dienst zur Ver-
fügung stellen! (hb)

Freitag, 11.03.: 1. Fastenfreitag
09:00 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
09:30 Uhr Eucharistiefeier zum 1. Fastenfreitag 
Sonntag, 13.03.: 5. Fastensonntag
(Misereor-Fastenkollekte)
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Gebetsgedenken für Anton Buchmann und verst.
Angehörige, für Elfriede Drescher, für Hermann
Füßinger und für die Verstorbenen der Familien
Diem und Fricker

11:15 Uhr Taufe von Elias Arnold Bleyer, Oberstotzen
Donnerstag, 17.03.:
14:00 Uhr Rosenkranzgebet, Anbetung und Beichtgelegenheit
15:30 Uhr Hl. Messe (Gebetskreis Marianische Liebesflamme)
Freitag, 18.03.: Schmerzensfreitag
09:00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
09:30 Uhr Eucharistiefeier zum Schmerzensfreitag

Gebetsgedenken für Paul und Ernst Rothenhäusler

15:00 Uhr Trauung von Johanna Fießinger und Stefan Gregor,
Weingarten

Sonntag, 20.03.: Palmsonntag
(Kollekte für das Heilige Land)
09:00 Uhr Palmweihe an der Alten Schule – Palmprozession zur

Kirche, anschließend Eucharistiefeier mit Elementen
für Familien
Jahrtag für Josef Mayer, Burkhardtshaus

Ministrantendienste:
Sonntag, 13.03.:
Noah Mayer, Franziska u. Johannes Linder, Robin Zettler, Sophie u.
Michael Rilling
Sonntag, 20.03.:
Lena Brauchle, Amelie u. Helena Weber, Lorena Kaiser, Katrin Abt

Fastenfreitage 2016 in der Wallfahrtskirche Pfärrich
Zur Mitfeier der Wallfahrtstage in der Fastenzeit laden wir auch in
diesem Jahr wieder herzlich in unsere Wallfahrtskirche nach Pfär-
rich ein. 

An folgenden Fastenfreitagen finden die Gottesdienste statt:
Fastenfreitag, 11. März

9:00 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
9:30 Uhr Eucharistiefeier mit Predigt

Schmerzensfreitag, 18. März, Fest der 7 Schmerzens Mariens
9:00 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
9:30 Uhr Eucharistiefeier mit Predigt

Der Gottesdienst am 18. März wird wieder von einem Pater vom
Franziskaner-Klösterle in Wangen gefeiert. 
Am 11. März wird Pfarrer Dr. Schniertshauer den Gottesdienst
übernehmen. 
Die Fastenfreitage sind seit alters her die Hauptwallfahrtstage
der Wallfahrtskirche in Pfärrich. Zusammen mit Maria, der
Schmerzhaften Mutter Gottes, gehen wir den Weg durch die
Fastenzeit, um so auch zur österlichen Erfahrung zu finden, dass
das Leben den Tod überwindet. 

Freitag, 11.03.:
19:00 Uhr Eucharistiefeier zu Beginn der 24 Stunden für den

Herrn mit anschließender Aussetzung des Allerhei-
ligsten

20:00 Uhr - 21:00 Uhr Beichtgelegenheit bzw. Beichtgespräch
in der Sakristei

Samstag, 12.03.:
10:00 Uhr - 11:00 Uhr Beichtgelegenheit bzw. Beichtgespräch

in der Sakristei
17:00 Uhr Vorabendmesse - Eucharistiefeier zum Abschluss der

24 Stunden für den Herrn in der Pfarrkirche
18:00 Uhr - 19:00 Uhr Beichtgelegenheit bzw. Beichtgespräch

in der Sakristei
Sonntag, 13.03.: - 5. Fastensonntag

Kein Gottesdienst!
Dienstag, 15.03.:
07:45 Uhr Hl. Messe im Heim St. Konrad
Freitag, 18.03.:
19:00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 20.03.: - Palmsonntag

Kollekte für das Heilige Land
10:15 Uhr Palmweihe am Kindergarten; anschließend Euchari-

stiefeier
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Samstag, 12.03.
10 – 11 Uhr Haslach, Sakristei 

(Eingang von außen), Pfr. Dr. Schniertshauer
Samstag, 12.03.
18 – 19 Uhr Haslach, Sakristei

(Eingang von außen), Pfr. Baur
Freitag, 18.03.2016

9:00 Uhr Pfärrich, Franziskaner-Pater
Samstag, 19.03.2016
16:15 – 16:45 Uhr Amtzell, Pfr. Dr. Schniertshauer

Zur Vorbereitung auf Ostern lade ich herzlich zum Empfang
des Bußsakramentes und/oder zur Mitfeier der Bußgottesdien-
ste ein. Zum Weg der Fastenzeit gehört auch der Versuch zur
Umkehr da, wo wir falsche Wege gehen, und die Erfahrung der
Vergebung, die uns von Gott geschenkt wird und die auch wir
Menschen uns gegenseitig immer wieder gewähren sollten.

KIRCHENGEMEINDE
St. Mariä Geburt, Pfärrich

KIRCHENGEMEINDE
St. Stephanus Haslach



Herzliche Einladung zum 24-Stunden-Gebet für den Herrn
Beginn: 
Eucharistiefeier mit anschließender Aussetzung des Allerheiligsten
in der Pfarrkirche St. Stephanus, Haslach
Freitag, 11. März 2016, 19 Uhr
Angeboten werden: 
24 Stunden geöffnete Kirche mit Gebet, Lobpreis oder auch stil-
les Zwiegespräch mit Gott, von verschiedenen Gruppierungen
sowie Ehepaaren, Familien oder Freundeskreisen vorbereitet.
Beichtgespräch:  Fr. 11.03. 20:00 - 21:00 Uhr (Pater Thomas, Klö-
sterle)
(In der Sakristei) Sa. 12.03. 10:00 - 11:00 Uhr (Pf. Schniertshauer)
Sa. 12.03. 18:00 - 19:00 Uhr (Pf. Baur)
Abschluss: 
Eucharistiefeier zum Abschluss der 24-Stunden-für-den-Herrn
Pfarrkirche St. Stephanus, Haslach
Samstag, 12. März 2016, 17 Uhr
Jede/r ist eingeladen, ein Teil der 24 Stunden zu sein, so lange
und wann es gefällt!

Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen las-
se, sondern dass er diene und gebe sein Leben für viele. 
Matthäus 20,28

Freitag, 11. März
09:30 Uhr St. Gebhard Gottesdienst für Senioren (Rauch)
Sonntag, 13. März Lätare
09:15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Taufe von Lena Schön

(Hönig)
09:30 Uhr Oberschwabenklinik Gottesdienst (Rauch)
10:00 Uhr Amtzell Gottesdienst (Blumenthal)
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Hönig)
Dienstag, 15. März
19:30 Uhr Fachkliniken: Sitzung des Kirchengemeinderats
Mittwoch 16. März 
14.25 Uhr Abfahrt der Konfi-3-Kinder am Gemeindesaal Amt-

zell zum Ausflug in den Ostergarten
17.00 Uhr Führung im Ostergarten s.u. 
Donnerstag, 17. März
17.00 Uhr Frühlingsliedersingen in der Kapelle der Oberschwa-

benklinik Wangen im 3. Stock 

Ostergartenführung für Gemeindeglieder aus dem Seelsorge-
bezirk Amtzell, Haslach, Primisweiler, Schomburg und Pfärrich
Die Erfahrung aus den letzten Jahren zeigt, dass es nicht ganz
einfach ist, ohne Anmeldung einen Platz für eine Führung im
Ostergarten zu bekommen. Wir haben darum eine Führung im
Ostergarten reserviert, zu der wir herzlich einladen. 
Termin: Mittwoch, 16. März, 17 Uhr 
Treffpunkt am Ostergarten im ev. Gemeindehaus Wangen am
Bahnhofplatz
Um Anmeldung im Pfarramt wird gebeten per Mail an
helena.rauch@elkw.de oder per Telefon 075209203685. 

Der Ostergarten besucht in diesem Jahr Wangen!
Das Evangelische Jugendwerk (ejw) Ravensburg veranstaltet seit
2012 jährlich einen Ostergarten im Kirchenbezirk. In diesem Jahr
kommt der Ostergarten wieder in das Allgäu und wird bei Ihnen
in Wangen im Gemeindehaus der Stadtkirche aufgebaut. Vom 14.
bis 27. März kann dann die Passions- und Ostergeschichte bei
Führungen live erlebt werden. Gibt es eine passendere und span-
nendere Möglichkeit für Jung und Alt, als sich auf diese Weise dem
Ostergeheimnis zu nähern und mitzuerleben? Denn der Ostergar-
ten bietet die Möglichkeit, in neun liebevoll gestalteten Räumen
die Passions- und Ostergeschichte mit „allen Sinnen“ zu erleben.
Dabei werden Sie hineingenommen in das historische Ereignis
rund um Jesus. Sie können sehen, fühlen und schmecken, wie das
war damals, vor rund 2.000 Jahren, in Jerusalem. Geschulte Mitar-
beitende führen immer zur vollen und zur halben Stunde Grup-
pen durch den Erlebnisparcours. Die Führung dauert etwa 50
Minuten. Anschließend kann man sich in der letzten Station, der
Oase, über den christlichen Erlebnisparcours austauschen, eine
Botschaft schreiben oder malen, ein Gebet hinterlassen oder sich
ein kleines Kreuz als Erinnerung basteln. Der Eintritt ist frei! Wir bit-
ten jedoch um eine Spende, um die Kosten decken zu können. Im
Bistro können Kaffee, Tee, Kuchen und kalte Getränke gegen einen
kleinen Kostenbeitrag erworben werden.
Achtung: Um lange Wartezeiten zu vermeiden, ist eine Anmeldung
erforderlich. Auf der ejw-Homepage (www.ejw-rv.de) finden Sie
weitere Informationen sowie den täglich aktualisierten Besuchs-
plan. Anmeldungen sind möglich unter: ostergarten@ejw-rv.de
oder telefonisch unter 0176 37064964 am Dienstag, Donnerstag,
Freitag von 10 - 13 Uhr und am Montag und Donnerstag von 14 -
17 Uhr. Zusätzlich zu den angemeldeten Führungen werden
jeweils nach den Gottesdiensten (Palmsonntag, Karfreitag und
Ostersonntag) um 11 Uhr eine Führung ohne Voranmeldung ange-
boten sowie besondere Passionsandachten im Ostergarten von
Montag, 21. März, bis Mittwoch, 23. März, jeweils um 19 Uhr.
Veranstaltungsort
Gemeindehaus der Stadtkirche
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen im Allgäu
Öffnungszeiten
werktags:
9 Uhr bis 12.30 Uhr (letzte Führung) 
14 Uhr bis 18.30 Uhr (letzte Führung) 
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SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell,
Schwarzenbach, Siberatsweiler

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE



samstags, sonntags und feiertags:
11 Uhr bis 16:30 Uhr (letzte Führung)
Ausnahmen nur nach telefonischer Absprache möglich.
Wichtig: Wir suchen Ehrenamtliche, die Freude daran haben, sich
beim Ostergarten als Mitarbeiter einzubringen! Es gibt Aufgaben
für jedes Alter und jede Begabung: zum Beispiel beim Auf- und
Abbau, beim Dekorieren, als Kuchenspender oder Mitarbeiter im
Bistro, als Ostergartenführer oder Schauspieler. Haben Sie Inter-
esse, dann wenden Sie sich bitte an Pfarrer Martin Sauer (Telefon
07522 2324 oder E-Mail pfarramt.wangen-stadtkirche@elkw.de).

Der nächste Gospelworkshop in Amtzell findet statt vom 22. bis
24. April. Die Teilnehmerliste füllt sich gerade schnell und die Plät-
ze sind begrenzt. Es wird daher empfohlen, sich bald im Evang.
Pfarramt Amtzell anzumelden. Anmeldeflyer liegen in der Kirche
aus und sind auch auf der Homepage der Kirchengemeinde her-
unterzuladen. 

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Dienstag, 15. März 2016, um 20.00 Uhr Reichlin-Meldegg-Saal,
im Alten Schloss.
Tagesordnung:
• Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
• Bericht des Kassiers
• Bericht des/der Kassenprüfer
• Entlastung
• Neuwahlen
• Ehrungen
• Verschiedenes
Detlef Morgenroth, 1. Vorsitzender

In Bezirks- und Kreisliga rollt der Ball wieder 
Am kommenden Sonntag endet die Vorbereitungsphase bei der
Fußballabteilung und unsere Aktiven starten ins neue Fußball-
jahr. Es war eine Vorbereitung, die zunächst durch eine geringe
Trainingsbeteiligung geprägt war. Dies war nicht zuletzt dem

geschrumpften Kader geschuldet. Nach anfangs wechselnden
Leistungen in den Vorbereitungsspielen konnte Team 1 am ver-
gangenen Wochenende mit einem Sieg beim SV Berg 2 die Vor-
bereitung vielversprechend abschließen. Dies lässt die Verant-
wortlichen beim SVA auf einen guten Start hoffen. Die gute Nach-
richt für die kommenden Wochen ist jedoch, dass nach und nach
auch der Kader wieder anwächst. Moritz Brunold verbringt seine
Semesterferien im Allgäu und wird in den nächsten Wochen für
den SVA auflaufen können. Sven Christberger musste während
der Vorbereitung noch zugunsten seiner beruflichen Weiterbil-
dung kürzer treten, wird aber nun rechtzeitig wieder für das Team
zur Verfügung stehen. Und zu guter Letzt greift auch unser Mit-
telfeldass Julian Müller nach langer Verletzungspause wieder ins
Spielgeschehen ein. Er ist mittlerweile voll im Training und hat
auch bereits 30 Spielminuten absolviert.
Team 2 muss leider gänzlich ohne Vorbereitungsspiel an den
Start gehen, da die beiden geplanten Partien abgesagt werden
mussten. Deshalb heißt es hier die fehlende Spielpraxis durch
Teamgeist und Einsatz zu kompensieren. Nur so kann nahtlos an
die Leistung, die im letzten Spiel vor der Winterpause gezeigt
wurde angeknüpft werden.
Sowohl Team 1 als auch Team 2 treten am kommenden Sonntag
in Eschach an und schon am darauffolgenden Sonntag stehen
Heimspiele mit besonderer Brisanz ins Haus. Der SVA lädt dann
die Teams des FV Waldburg zum Derby ins Eggenbachstadion ein. 
Beiden Teams wünschen wir nun einen guten Start ins Fußball-
jahr 2016 in der Hoffnung, dass sie von Beginn an wieder auf die
Unterstützung der treuen SVA-Fans setzen dürfen.
Spielbeginn am Sonntag, den 13.03.2016
13:15 Uhr TSV Eschach 2 - SVA 2
15:00 Uhr TSV Eschach 2 - SVA 2

Damen Verbandsklasse Süd: 
SV Amtzell - TTV Gärtringen II 1:8
Beide Eingangsdoppel gingen verloren, wobei Janine Hafner/Silvia
Breyer ihren Gegnerinnen bis in die Verlängerung des fünften Sat-
zes Paroli boten. Silke Wiedemann glich im ersten Einzel einen 0:2-
Satzrückstand aus, unterlag dann aber auch im Entscheidungssatz.
Den Ehrenpunkt erkämpfte Julia Winter. Silvia Breyer hatte in einem
weiteren Fünfsatzspiel die Chance auf Verbesserung der Gesamtbi-
lanz, aber ihr Spiel ging wie die anderen Einzel an die Gäste.

Damen Verbandsklasse Süd: 
SV Amtzell - TSV Eningen 7:7
Im Spiel gegen die Tabellenführer lagen die Amtzellerinner durch
Niederlage in beiden Doppeln gleich zurück. Durch Siege von Sil-
ke Wiedemann, Julia Winter und Silvia Breyer gelang jedoch
schon im ersten Einzeldurchgang der Ausgleich zum 3:3.  Die
zweite Runde verlief für die drei Spielerinnen wiederum erfolg-
reich. In den restlichen vier Einzeln drehten die Gäste jedoch den
Spieß um, so dass es beim Unentschieden blieb.

Herren Kreisliga A Allgäu: 
SG Scheidegg - SV Amtzell II 9:4
Amtzell ging mit 3:0-Rückstand aus den Doppeln, wobei zwei
Spiele unglücklich im fünften Satz verloren gingen. In den Einzeln
punkteten nur Mathias Roth und Olaf Walschburger, die jeweils
ihre beiden Einzel gewannen. Mathias Roth bezwang Markus
Aichele und Peter Brunner, während Olaf Walschburger gegen
Christian Freuding und Marc Schedel als Sieger vom Tisch gingen.

Herren Kreisklasse B Allgäu: 
SV Amtzell IV - TSV Wohmbrechts 9:2
Josef Dushaj/Richard Seeberger holten den ersten Zähler für den
SVA. Rudolf Eisele/Christoph Marb und Corinna Widemann/Bernd
Röhl gingen dagegen leer aus, sie mussten den Gegnern jeweils
nach dem fünften Satz zum Sieg gratulieren. Die Einzel gingen
zumeist sicher an das Amtzeller Team, das mit dem erneut deut-
lichen Sieg seine Spitzenposition in der Tabelle festigte.
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KINDERBETREUUNG

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. JOHANNES 

Kuchenverkauf
am Palmsonntag
20. März 2016
nach dem Gottesdienst im Haus der Gemeinde.
Wir bieten Ihnen allerlei leckere, selbst gebackene Kuchen
zum Mitnehmen an.
Der Erlös kommt selbstverständlich den Kindern in Form von
Spielmaterialien zugute.
Über Ihren Besuch und einen regen Verkauf freuen sich der
Elternbeirat und die Erzieherinnen der Kita St. Johannes. 

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball

Abteilung Tischtennis
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Vorschau auf den nächsten Spieltag, Samstag, 12.03.:
15:30 Uhr Herren II - SV Weiler II (Kreisliga A Allgäu)
15:30 Uhr Herren IV - TSV Wohmbrechts (Kreisklasse B Allgäu)
19:00 Uhr Herren V - TSG 1861 Bad Wurzach II (Kreisklasse C Mitte)
Zu diesen Spielen laden wir alle Sportbegeisterten herzlich ein.
Unterstützt unsere Mannschaften, spannende Spiele sind garantiert!
auswärts spielen:
19:00 Uhr TTC Tailfingen-Margrethausen - Herren I (Bezirksliga)

Bürgerwehr Stammtisch
Hallo Kameraden,
wir treffen uns zu unserem ersten Stammtisch im neuen Jahr am
Freitag, 11. März, ab 19:30 Uhr, im Gasthaus Schloss. 
Auf einen Abend in gemütlicher Runde freuen wir uns jetzt schon.

Aufgepasst!
150 Jahre Musikkapelle Pfärrich e.V. - für uns Grund genug, zu fei-
ern. Feiert mit uns! Wir laden euch herzlich ein, bei einer der vie-
len Veranstaltungen, die wir für dieses Jahr geplant haben, unse-
re Gäste zu sein.
Los geht es mit unserem Jubiläumskonzert am Sonntag, 20.
März 2016, in der Mehrzweckhalle Amtzell. Hier möchten wir
euch ab 14.00 Uhr im Rahmen eines kleinen Sektempfangs will-
kommen heißen und euch bei dieser Gelegenheit unsere neu
aufgenommenen Musikfotos präsentieren - das lohnt sich alle-
mal! Ebenfalls lohnen wird sich unser großes Kuchenbuffet. Wir
möchten die Chance nutzen und mit euch, bei einer Tasse Kaffee
und einem Stück Kuchen, ins Gespräch zu kommen, bevor dann
die Jugendkapelle Amtzell-Pfärrich-Haslach gegen 15.00 Uhr das

Konzert eröffnen wird. Im Anschluss daran werden wir unser
Bestes geben. Nach dem offiziellen Konzertprogramm möchten
wir dann den angebrochenen Abend mit euch ausklingen lassen
- a bissle hohstuben halt. Eine kleine Besetzung von uns wird euch
dabei weiter unterhalten. Wir freuen uns auf euer Kommen!
Doch das soll noch nicht alles gewesen sein. Weiter geht es dann
am Sonntag, 10. April 2016 mit unserem Jugendvorspiel. Damit
möchten wir euch zeigen, dass wir sehr großen Wert auf die Aus-
bildung unserer Nachwuchsmusikanten legen. Das Vorspiel fin-
det um 14.00 Uhr in unserem Dorfgemeinschaftshaus statt. Unter
anderem eine gute Gelegenheit euren Kindern oder auch Enkeln
zu zeigen, welche Instrumente sie erlernen könnten. Selbstver-
ständlich werden auch unsere vereinseigenen Ausbilder vor Ort
sein um Fragen zu beantworten. Schaut einfach vorbei, die Klei-
nen sind schon mächtig aufgeregt.
Am Sonntag, 5. Juni 2016, steht dann eine große Prämiere an. Wir
möchten euch im Rahmen eines Ehrungsnachmittags unsere
eigens aufgenommene CD vorstellen. Gleichzeitig möchten wir,
wie es der Name schon sagt, langjährige Mitglieder für ihre bis zu
50 Jahre anhaltende Mitgliedschaft ehren. Wir sind der Meinung,
dass es dafür keinen passenderen Ort gibt als unseren kleinen
Dorfplatz in Pfärrich. Los geht es um 15.00 Uhr.
Ein weiteres Großevent steht dann noch am Samstag, 1. Oktober
2016, an. Ein Böhmischer Abend ganz nach dem Motto „Polka
mit Herz“ trifft „Böhmischer Traum“. Wir haben es geschafft, zwei
namhafte Blaskapellen in der Mehrzweckhalle Amtzell zu verei-
nen. Wir freuen uns auf die Blaskapelle Egerländer Gold unter der
Leitung von Mathias Gronert sowie Anton Gälle mit seiner Scher-
zachtaler Blasmusik. Ein Abend, prall gefüllt mit herrlicher Blas-
musik der absoluten Spitzenklasse, wartet auf euch. Karten gibt
es ab sofort für 11,00 Euro im Vorverkauf bei Christian Türkis
unter 07520/920644 oder per E-Mail an info@musikkapelle-
pfaerrich.de. Greift zu und lasst euch das nicht entgehen.
Zum Abschluss unseres Jubiläumsjahres geben wir dann am
Sonntag, 18. Dezember 2016, ein Kirchenkonzert in der Wall-
fahrtskirche Pfärrich. Mit andächtiger Musik und heißem
Glühwein möchten wir uns gemeinsam mit euch auf die dann
bevorstehende Weihnachtszeit einstimmen und auf ein hoffent-
lich gelungenes Jahr 2016 zurückblicken.
Wir sind vorbereitet und freuen uns auf ein ereignisreiches Jahr -
seid mit dabei.
Eure Musikkapelle Pfärrich

Wanderung Rottachsee
Die aktiven Senioren laden zu einer Wanderung an den Rottach-
see ein.
Termin: Donnerstag, 17. März 2016
Abfahrt: 13.00 Uhr am Parkplatz Turnhalle.
Wegbeschreibung: Die Panorama-Wanderung mit ca. 8 km und
160 Höhenmetern führt über asphaltierte und befestigte Wege.
Sie bietet wunderschöne Aussichten über den See, den Grünten
bis in die Allgäuer Alpen.
Kosten pro Mitfahrer: 7,- €
Anmeldung und Information ab 16.03.2016 bei Peter Rist, 
Telefon 07520 923444, oder Mail: rist-amtzell@t-online.de

Feuerwehrprobe
Achtung Feuerwehr!!
Gesamtprobe am Samstag 12.03. um 13.00 Uhr.
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten.
Der Kommandant

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

BÜRGERWEHR AMTZELL

MUSIKKAPELLE PFÄRRICH

AKTIVE SENIOREN

FREIWILLIGE FEUERWEHR AMTZELL



Cafébar Salam am Donnerstag, den 17.3.2016: 
Bilder aus Syrien - deutsche Häppchen
Das Team der Cafébar Salam lädt alle AmtzellerInnen zum Licht-
bildvortrag über Syrien ein! Einige Syrer aus der Wohnanlage Gei-
selharz wollen uns anhand von Bildern ihre Heimat und Kultur
vorstellen und zum Gespräch darüber einladen. Es wird viel Raum
für Fragen und Austausch geben. Und weil wir bei den letzten
Salam-Abenden immer mit syrischen Köstlichkeiten verwöhnt
wurden, wollen wir uns an diesem Abend mit typisch deutschen
Leckereien revanchieren. Die Veranstaltung am Donnerstag, dem
17. März, wird diesmal nicht im Gasthaus Adler stattfinden, son-
dern im Altmannshausen-Saal im Alten Schloss in Amtzell. Wir
beginnen um 19:30 Uhr. Auf zahlreiche neugierige Gäste freut
sich das deutsch-syrische Team der Cafébar Salam. 

Arbeitsstellen und Zimmer/Wohnungen 
für Flüchtlinge gesucht
Da inzwischen alle in Amtzell lebenden Flüchtlinge arbeiten dür-
fen, bittet der Arbeitskreis Asyl Gewerbetreibende und Betriebe
mitzuteilen, wenn sie einen Flüchtling bei sich beschäftigen kön-
nen. Es werden sowohl Teilzeit- als auch Vollzeitjobs gesucht. 
Außerdem werden auch immer noch Zimmer oder Wohnungen
für unsere anerkannten Flüchtlinge gesucht die deshalb aus der
vorläufigen Unterbringung ausziehen müssen. 
Bitte wenden Sie sich mit Angeboten, Fragen etc. an Frau Mauch,
Rathaus Amtzell, Tel. 07520-95020 oder gertrud.mauch@amtzell.de.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Programm der Begegnungsstätte Amtzell
März
Sich online begegnen
Treten Sie der Begegnungsstätte-WhatsApp-Gruppe für
gemeinsame Unternehmungen bei  
Begegnung findet heute immer häufiger auch im „virtuellen
Raum“ statt. Verabredungen können getroffen werden oder Infor-
mationen ausgetauscht werden. Gerade WhatsApp-Gruppen
erfreuen sich immer größerer Beliebtheit in allen Altersgruppen.
Die Begegnungsstätte möchte diese tolle Möglichkeit nutzen um
Begegnung noch einfacher und unkomplizierter zu machen.
Ab September gibt es eine Begegnungsstätte-WhatsApp-Grup-
pe für gemeinsame Unternehmungen.
Hier können Sie 
- Veranstaltungen posten
- Sich spontan verabreden 
- Gemeinsam zu einer Veranstaltung gehen
- Fahrgemeinschaften bilden
- Informationen rund um Amtzell & Co austauschen

Wie funktioniert es?
1. Schritt: Sie benötigen ein Smartphone mit dem Programm

„WhatsApp“
2. Schritt Schicken Sie uns eine SMS mit Ihrem Namen und

Ihrer Handynummer an folgende Nummer: 0160/97965819
3. Schritt: Wir fügen Sie der WhatsApp-Gruppe bei
4. Schritt: Sie tauschen sich mit anderen aus 
Die Gruppe wird von uns administriert, organisiert sich jedoch
selbst. Das bedeutet: jeder kann posten und antworten – Haupt-
sache es geht um das Thema Unternehmungen und Begegnun-
gen in Amtzell (und nicht um lustige Videos J).

Zum Beispiel: Sie wollen zum Seenachtfest und niemand aus
Ihrer Familie möchte mit? Ab jetzt kein Problem mehr. Sie posten
in unserer Gruppe: „Wer hat Lust heute Abend zum Seenachtfest
zu fahren?“ warten die Antworten ab und verabreden sich viel-
leicht vor dem Schloss zu einer gemeinsamen Unternehmung. 
Oder Sie haben selbst eine Veranstaltung geplant und möchten
Sie in Amtzell publik machen – dann schreiben Sie beispielswei-
se: „Info. Heute Abend 20 Uhr Tanz in den Mai ...“ 
Melden Sie sich einfach an, probieren wir diesen unkomplizierten
Weg der Begegnung gemeinsam aus!
Ihre Organisatorinnen

Kinoabend
Wer hat Lust auf einen gemeinsamen Kinoabend mit der Begeg-
nungsstätte Amtzell und der Bücherei Amtzell?
Bei einem gemütlichen Glas Wein und Knabbereien werden wir
den Film „Picknick mit Bären“ anschauen. 
Termin: Freitag 11.03.2016 19.30 Uhr
Ort: Mensa, Ländl. Schulzentrum Amtzell
Gebühr: 5,00 € für Getränke 
Anmeldung: Geli Brosig, Tel. 07520-6988, 

E-Mail: geli.brosig@web.de

Erinnerungsherzen gemeinsam nähen
„Aus alt mach neu …“
...ist für mich zur tieferen Bedeutung geworden...
Die „Herz-Idee“ hatte ich als meine Mutter gestorben war. So vie-
le schöne Blusen, die kann ich nicht „entsorgen“ - ein schreckli-
cher Gedanke! Wir Hobbynäherinnen der Familie haben uns
getroffen und aus den schönen Blusen für alle Erinnerungsher-
zen gezaubert, jedes natürlich anders. Inzwischen habe ich den
„Aus alt mach neu-Gedanken“ schon oft in andere „Troststücke“
umgesetzt und bin bereit ihn zusammen mit anderen Erinne-
rungssammlern zu „verarbeiten“.
Wenn Dich der Gedanke anspricht bringe deine Erinnerungsblu-
sen, -hemden, -jeans, -alltagsstücke mit und wir werden gemein-
sam ein für Dich stimmiges Herz nähen.
Das Herz ist ca. 20 cm groß, zum Aufhängen sehr dekorativ. Wir
können Patchwork machen, Namen und Wörter sticken, zusätz-
lich was draufnähen....die Fantasie kennt keine Grenzen!
Termin: Samstag 19.03.2016, 14.00 – 17.30 Uhr
Ort: Raum der Begegnungsstätte, Schloss Amtzell
Gebühr: 5,00 €
Leitung: Christine Schuler
Anmeldung: Christine Schuler, Tel. 07520/923541

Achtung unser neues Programm liegt im Rathaus und versch.
Geschäften aus.

Strickfreunde
Am Mittwoch, 16. März, findet um 19.45 Uhr im Alten Schloss, im
Nebenraum der Teeküche, wieder unser Treffen für Strickbegei-
sterte statt. Socken stricken, neue Ferse, Pulli - klein oder groß,
Erfahrungsaustausch, vieles andere mehr. Bringt einfach euer
Strickzeug mit.
Info Marianne Berthele, Tel. 07520/9145391

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendedienst Baden-Wurttemberg -
Hessen gemeinnützige Gesellschaft mbH
Gemeinsam helfen durch eine Blutspende
Mit etwas Gluck bei der guten Tat eine Reise nach New York
gewinnen
Gemeinsam Blut spenden und dabei noch Gutes tun - der DRK-
Blutspendedienst ruft zur guten Tat auf am: Freitag, 18.03.2016,
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr, Städt. Sporthalle, Jahnstraße 9,
88239 Wangen im Allgäu
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15.000 Blutspenden werden täglich benötigt, um die Versorgung
der Kliniken sicherzustellen. Jede Blutspende hilft den Patienten
und rettet Leben. Blut wird für die Versorgung eines Unfallopfers
mit starkem Blutverlust, bei einem Krebspatienten
während und nach der Chemotherapie oder auch bei Herz-,
Magen- und Darmerkrankungen und vielem mehr benötigt. Aber
auch für den Spender selbst lohnt sich die gute Tat. Neben dem
erfüllenden Gefühl, bis zu drei Menschen mit seiner Blutspende
geholfen zu haben, bekommt jeder Blutspender einen kleinen
Gesundheitscheck. Erstspender erhalten einen Blutspendeaus-
weis mit der Blutgruppe. Dieser hat bei Unfällen nicht selten
schon einen entscheidenden Zeitvorteil gebracht.
Als besonderes Dankeschön verlost der DRK-Blutspendedienst
unter allen Blutspendern, die vom 1. bis zum 26. März 2016 Blut
spenden, eine Reise für zwei Personen zum Christmasshopping
nach New York. Mit etwas Glück kann ein Spender mit Begleitung
seine Koffer packen und die Vorweihnachtszeit im festlich
geschmückten New York erleben.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis
zur Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen
wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die
eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmel-
dung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spen-
der eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes
Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Woche der Ausbildung 
Mit einer guten Nachwuchskraft belohnt! 
Die Situation für Jugendliche an der Schwelle Schule und Beruf
ist im Bezirk der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg weiter
günstig. Aktuell sind noch 2.000 freie Ausbildungsstellen für den
Ausbildungsstart Herbst 2016 beim Arbeitgeber-Service bzw. bei

der Berufsberatung gemeldet. Die Jugendarbeitslosigkeit ist so
niedrig wie in kaum einer anderen Region. Dennoch gelingt nicht
allen Mädchen und Jungen der Einstieg ins Berufsleben reibungs-
los. Gründe dafür sind zum Beispiel fehlende Berufswahlalternati-
ven oder zu spät gestartete Bewerbungsaktivitäten um die freien
Ausbildungsstellen, nicht ausreichende Schulnoten, ein Migrati-
onshintergrund oder gesundheitliche Einschränkungen. 
Deshalb wirbt die Agentur für Arbeit bis zum 11. März - in der
„Woche der Ausbildung“ -, gezielt um Lehrstellen und setzt sich für
die Vermittlung von Jugendlichen mit Unterstützungsbedarf ein. 
Für Unternehmen wird es immer wichtiger, sich neuen Personen-
gruppen zu öffnen: Leistungsschwächere, Jugendliche mit Han-
dicap, ungelernte junge Erwachsene und auch Flüchtlinge und
Asylbewerber. Für all diese Menschen gibt es öffentliche Förder-
programme, die Hürden beseitigen oder Risiken mildern. „Bei
Bewerbern, die zunächst nicht überzeugen können, lohnt sich ein
zweiter Blick. Ich freue mich immer wieder darüber, welchen Ent-
wicklungen diese jungen Menschen nehmen und zu welchen
beruflichen Leistungen sie fähig sind. Anstrengungsbereitschaft
auch bei den Jugendlichen lohnt sich. Es verdient hohe Anerken-
nung, wenn Ausbildungsbetriebe sich nicht scheuen, den inten-
siveren Weg zu gehen. Am Ende werden sie mit einer guten
Nachwuchskraft belohnt“, sagt der Geschäftsführer der Agentur
für Arbeit Konstanz-Ravensburg, Peter Schuster. 
Arbeitgeber, die Jugendlichen mit Unterstützungsbedarf eine
Chance geben oder erfahren möchten, welche Fördermöglich-
keiten dazu bestehen, können unter der Rufnummer 0800
4555520 gezielt darauf Antworten erhalten. Unter derselben Ruf-
nummer können Betriebe der Agentur für Arbeit noch zu beset-
zende Ausbildungsstellen für den kommenden Herbst oder für
das anschließende Ausbildungsjahr 2016/2017 melden. 
Jugendliche, die zum Herbst noch eine Ausbildung suchen, kön-
nen sich unter der Rufnummer 0800 4555500 als Bewerber regi-
strieren lassen und einen Termin bei der Berufsberatung verein-
baren. Die Chancen auf eine Ausbildung sind gut. In vielen Beru-
fen sind noch zahlreiche Ausbildungsstellen unbesetzt. 
Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg wirbt bei Arbeitge-
bern, Bewerbern möglichst frühzeitig Klarheit über den Stand
ihrer Bewerbung zu geben. Damit sichern sich Betriebe die Aus-
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zubildenden, die am besten passen, und geben anderen Jugend-
lichen die Chance, ihren Bewerbungsprozess zielgerichtet fortzu-
setzen. Ein ähnlicher Appell richtet sich an die Jugendlichen. Aus
Gründen der Fairness gegenüber anderen Jugendlichen und
gegenüber den Betrieben sollten sie keine Ausbildungsplätze
durch Mehrfachzusagen blockieren. 

Viel mehr als „nur“ Englisch lernen 
- Sprachreisen in den Schulferien
Wo kann man eine Sprache besser erlernen als in dem Land, in
der sie gesprochen wird? Sprachreisen erfreuen sich bei Schüle-
rinnen und Schüler seit Jahrzehnten großer Beliebtheit. Denn
zum einen garantieren sie einen hohen Lernerfolg, zum anderen
müssen die Teilnehmenden nicht auf Urlaub, Erholung und Erleb-
nisse in den Schulferien verzichten.
Auf eine lange Erfahrung als Veranstalter blickt hier das Jugend-
werk der AWO zurück. Das Jugendwerk bietet regelmäßig in den
Oster-, Pfingst- und Sommerferien für junge Leute zwischen 11
und 17 Jahren Sprachreisen nach England an.
Kurzentschlossene Jugendliche im Alter zwischen 13 und 15 Jah-
ren, die ihre Englischnote noch im laufenden Schuljahr verbes-
sern möchten, können sich für eine Sprachreise im südenglischen
Seebad Folkestone in den Osterferien, von 24.03. bis 03.04.2016,
anmelden. Für 14 bis 17 Jährige geht es im gleichen Zeitraum
nach Bournemouth.
Hier findet vormittags ohne Leistungsdruck Sprachunterricht in
lockerer Atmosphäre und mit viel Spaß statt. Nachmittags sorgen
ausgebildete Betreuer mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm dafür, dass keine Langeweile aufkommt. Ob beim Shop-
ping, Kinobesuch oder dem Ausflug nach London können die
Sprachkenntnisse direkt in die Praxis umgesetzt werden. Die
Unterbringung erfolgt in ausgesuchten Gastfamilien, wodurch
die Teilnehmenden zudem einen Einblick in den englischen All-
tag und die englische Kultur erhalten.
Darüber hinaus veranstaltet das Jugendwerk Kinder- und
Jugendfreizeiten in den Pfingst- und Sommerferien. Für finanziell
schwächer gestellte Haushalte gibt es Zuschussmöglichkeiten.
Einen Überblick aller Freizeiten und nähere Informationen erhält
man auf der Homepage des Jugendwerks - www.jugendwerk24.de,
oder telefonisch unter (0711) 945729111. 

Regionalentwicklung Württembergisches
Allgäu e.V.
540.000 € Fördermittel für das Württembergische Allgäu
Argenbühl - Erfolgreiche Auswahl der ersten LEADER-Projekte
Für das Württembergische Allgäu wurden die ersten LEADER-Projek-
te - mit einem Volumen von rund 1,3 Mio. Euro - durch das Entschei-
dungsgremium der LEADER-Aktionsgruppe Württembergisches All-
gäu in Argenbühl beschlossen. Es gingen über 50 Projektvorschläge
beim Verein ein, wovon sieben Projekte ausgewählt wurden. Projekt-
träger aus Bad Wurzach, Isny, Kißlegg und Leutkirch, sowie zwei
interkommunale Projekte, haben sich hierdurch für das LEADER-För-
derprogramm qualifiziert und können nun für ihre Vorhaben einen
Förderantrag beim Regierungspräsidium stellen. Die Projekte kön-
nen in Summe einen Zuschuss von rund 540.000 € erhalten.
Durch die Bewilligung des LEADER-Förderprogramms für das
Württembergische Allgäu im Jahr 2015 wurde der Grundstein für
zahlreiche Ideen und Projekte zur nachhaltigen Entwicklung der
Region gelegt. Der erste Projektaufruf der LEADER-Aktionsgrup-
pe Württembergisches Allgäu erfolgte im November letzten Jah-
res. Bürger, Kommunen, Unternehmen und Vereine wurden hier-
mit aufgefordert ihre Ideen bis 31.01.2016 bei der LEADER-
Geschäftsstelle in Kißlegg einzureichen. 
Der Aufruf fand regen Zuspruch und es gingen zahlreiche Pro-
jektvorschläge ein, welche sich über vielfältige Themenbereiche
erstreckten, wie bspw. Bürger, Tourismus, Kultur, Landschaftspfle-
ge und Wirtschaft. Einige dieser Projekte werden aktuell weiter-
entwickelt, um bei den nächsten Projektaufrufen teilzunehmen.
Zehn Projekte schafften es in die erste Sitzung des Entschei-
dungsgremiums. Sieben Projekte - mit einem Volumen von rund

1,3 Mio. € - konnten hiervon erfolgreich bewertet werden. 
Regionen übergreifend wurde ein Projekt zur Planung und Digi-
talisierung eines qualitativ hochwertigen Radwegenetzes, inklu-
sive entsprechender Beschilderung ausgewählt, von welchem
alle Kommunen im Württembergischen Allgäu in gleichem Maße
profitieren. Des Weiteren soll für die Region ein Pilotprojekt in
Form einer umfassenden Studie zum Thema „nachhaltige Mobi-
lität im ländlichen Raum“, am Beispiel der Stadt Leutkirch, entste-
hen. Die Einrichtung eines Backhauses in einem Teilort von Bad
Wurzach, die Sanierung und Inwertsetzung eines ehemaligen
Leprosenhauses in Leutkirch für Kunst- und Kulturthemen sowie
der Umbau eines ehemaligen Stallgebäudes zu einem Bauern-
hofcafé nahe Kißlegg wurden durch das Gremium ebenfalls posi-
tiv beschlossen. Die Stadt Isny konnte mit gleich zwei Projekten
überzeugen: In den kommenden Jahren soll neben einem Ritter-
spielplatz in zentraler Lage ein barrierefreier Wanderweg zwi-
schen Isny und Maierhöfen entstehen. 
Die Projektträger mit einem positiven Beschluss können nun bin-
nen der nächsten sechs Monate ihren Förderantrag bei der
zuständigen Bewilligungsstelle einreichen. Eine Veröffentlichung
der Projekte erfolgt in den nächsten Wochen auf der Website
www.wuerttembergisches-allgaeu.eu 
Der nächste Projektaufruf der LEADER-Aktionsgruppe Württem-
bergisches Allgäu ist im Frühsommer dieses Jahres geplant.
Jeder, der eine Idee zur zukunftsweisenden Entwicklung unserer
Region hat oder gerne im Verein Regionalentwicklung Württem-
bergisches Allgäu aktiv werden möchte, kann sich an die LEA-
DER-Geschäftsstelle (Tel. 07563-936-700 oder -701) wenden.
Nähere Informationen zum LEADER-Förderprogramm finden Sie
auch unter www.wuerttembergisches-allgaeu.eu

Vorstand und Geschäftsstellen-Team der LEADER-Aktionsgruppe
Württembergisches Allgäu 
(v.l.n.r.: Vorstandsvorsitzender Dieter Krattenmacher, Ulrike Horn, stv.
Vorstandsvorsitzender Martin Bendel, Debora Kaiser, Monika Rit-
scher, Geschäftsführerin der LEADER-Geschäftsstelle Maria Schädle)

Logo des LEADER-Förderprogramms

Trotz Seheinschränkung selbständig bleiben
Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen Blinden- und Seh-
behindertenhilfe e.V. (ABSH) 
- Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben -
Das Augenlicht nimmt ab, etliche Aktivitäten kommen nicht
mehr in Frage, die Mobilität ist eingeschränkt. Es gibt aber immer
noch genug zu tun - auch wenn man schlechter sehen kann und
alles etwas langsamer geht. Oft fehlt es einfach nur an Informati-
on, an Rat und Unterstützung von Menschen die wissen worum es
geht, Menschen, die sich gegenseitig unterstützen, Tipps und
Tricks parat haben, technische Hilfsmittel seit Jahren selbst benut-
zen und gemeinsam wieder Freude am Leben haben. Der erste
Schritt in Richtung „Hilfe annehmen“ und Kontakt mit anderen
Betroffenen aufnehmen ist der schwerste. Diesen Schritt können
Sie wagen, indem Sie zu unserem Offenen Treffen am 19. März
2016 um14:30 Uhr, Hotel Storchen, Wilhelmstr. 1, 88212
Ravensburg kommen.
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Die Einladung richtet sich an alle betroffenen und interessierten
Bürgerinnen und Bürger aus den Landkreisen Sigmaringen, Bibe-
rach, Ravensburg, Konstanz, dem Bodenseekreis und dem Alb-
Donau-Kreis und natürlich unsere Mitglieder. An diesem Tag
begrüßt Sie Frau Arslantekin in Vertretung des Gruppenleiters
Kurt Reinert.
Um planen zu können, würde ich mich freuen, wenn Sie sich
anmelden unter folgenden Kontaktdaten:
Tel. 07427- 4660375 oder Fax 07427-4660378
Mail: buero@abs-hilfe.de, Internet: www.abs-hilfe.de

Operative Möglichkeiten der Vorfußkorrektur
Dr. Günther Waßmer, Chefarzt der Klinik für Orthopädie und
Unfallchirurgie am Krankenhaus Wangen, Arzt des MVZ Wangen,
referiert im Rahmen der Vortragsreihe Treffpunkt Gesundheit
über das Thema „Operative Möglichkeiten der Vorfußkorrektur“.
Sein Vortrag findet am Donnerstag, 17. März um 19 Uhr in der
Personalcafeteria des Krankenhauses Wangen statt. Der Ein-
tritt ist frei. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Nach dem
Vortrag steht der Referent dem Publikum für Fragen zur Verfü-
gung. Weitere Informationen auf www.oberschwabenklinik.de.

DJO - Gastschülerprogramm 
Schüler aus Osteuropa und Lateinamerika suchen dringend
die Gastfamilien! 
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Osteuropa und Lateina-
merika ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers ken-
nen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus
Russland, Venezuela und Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend
in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen All-
tag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St.
Petersburg ist vom 23.06.2016 – 25.07.2016, Russland/Sama-
ra vom 23.06.2016 – 25.07.2016, Venezuela/Caracas vom
29.06.2016 – 06.08.2016 und Peru/Arequipa vom 05.10.2016
– 08.12.2016. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt
und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-
625138 Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau
Obrant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-
Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de

arkade JuMeGa®
sucht Gastfamilien, die bereit sind, einen unbegleitet reisenden
minderjährigen Flüchtling in ihre Familie aufzunehmen.

Für interessierte Familien findet ein Informationsabend
statt. Sie können an diesem Abend alle Informationen bekom-
men und Ihre ganz persönlichen Fragen stellen.
Datum: 15.03.2016
Uhrzeit: 17.30 Uhr
Ort: Ravensburg, Gartenstraße 3, in den Räumen der Arkade
Info: Tel.  0751/3665590 www.arkade-ev.de

Landratsamt Ravensburg
Kleiner Gemüsegarten groß im Kommen 
In einem zweiteiligen Abendseminar des Ernährungszentrums
Bodensee-Oberschwaben erfahren Gartenanfänger, wie ein Gemü-
segarten auch auf kleiner Fläche angelegt werden kann. Die Kurse
finden am 31. März und 7. April, jeweils donnerstags um 18:30 in der
Schillerstraße 34 in Bad Waldsee statt. Im Anschluss an die theoreti-
sche Vermittlung wird ein Praxistag (im April/Mai) durchgeführt. 
Die Teilnehmer lernen unter anderem den Aufbau eines Hoch-
beets, das sich besonders für den kleineren Garten eignet. Wei-
terhin werden Anbauplanung sowie Pflanzen- und Bodenpflege-
maßnahmen im Jahreslauf besprochen. 
Das Seminar ist kostenfrei, Anmeldung und Information unter
Telefon 07524/9748-6410. 
Seminar 
1. Teil Donnerstag, 31. März 2016, um 18.30 Uhr 
2. Teil Donnerstag, 7. April 2016, um 18.30 Uhr 
3. Teil Termin im April/Mai wird gemeinsam ausgesucht 
Ort: Ernährungszentrum Schillerstraße 34 in Bad Waldsee 
Referentin: Annerose Herm 
Kosten: kostenfrei 
Anmeldung (nur für alle Teile möglich) und weitere Info unter Tel.
07524/9748-6410.

Oberschwabenklinik 
Was werdende Eltern wissen wollen 
Fragen rund um die Geburt, Wochenbett und die Versorgung des
Neugeborenen beantwortet das Team der Wangener Geburtshil-
fe unter der Leitung des Chefarztes Dr. Elmar-D. Mauch beim
nächsten Info-Abend für werdende Eltern am Dienstag, 15. März
um 19 Uhr im Wangener Krankenhaus. Vorgestellt werden dabei
auch die Wochenstation und der Kreißsaalbereich. Auf Besonder-
heiten wie beispielsweise Zwillings- oder Frühgeburten wird
beim Info-Abend ebenfalls eingegangen.

Helferaufruf - Musikfest Haslach
Mit immer größer und schneller werdenden Schritten bewegt
sich das Musikfest Haslach 2016 auf uns zu. Der ganze Verein
arbeitet mit Hochtouren an den Vorbereitungen. Zur Umsetzung
braucht es allerdings mehr als nur einen fleißigen Verein. Um die-
ses nicht alltägliche Jubiläum in Haslach bewältigen zu können,
sind wir auf die Unterstützung und Hilfe vieler freiwilliger Helfer
angewiesen. Egal ob durch ihren persönlichen Einsatz beim Zel-
tauf-/ oder -abbau, im Ausschank oder der Küche, als Austräger
oder beim Kranzen, oder für eine Kuchen- oder Reisigspende, wir
freuen uns auf jede Art der Unterstützung.
Wenn sie uns helfen möchten, dann besuchen Sie uns doch auf
unserer Homepage unter www.musikfest2016.de und füllen Sie
dort unser Helferformular aus. Oder kommen Sie in einen der
Schomburger Dorfläden, dort liegen die Helferformulare eben-
falls aus. 
Natürlich sind alle, die uns durch ihren Arbeitseinsatz auf dem
Musikfest unterstützen, zum Helferfest eingeladen.
Auf Ihre Unterstützung freut sich
Ihre Musikkapelle Haslach e.V.

Kirchenkonzert der Musikkapelle Nieder -
wangen zugunsten des Vereins Lichtblick e.V.
Die Musikkapelle Niederwangen veranstaltet am Samstag, 
9. April, ein Benefiz-Kirchenkonzert. Das Konzert findet in der Kir-
che St. Andreas in Niederwangen statt und beginnt um 19.30
Uhr. Der Eintritt ist frei. Spenden werden gerne entgegengenom-
men und kommen dem Wangener Verein Lichtblick e.V. zugute.
Die Zuhörer dürfen sich auf einen abwechslungsreichen, klang-
vollen Abend freuen.
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Frühjahrsbörse am Samstag, 19.03.2016,
Sirgensteinhalle Vogt, 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Angeboten wird gut erhaltene Frühjahrs- und Sommerbeklei-
dung, Damenoberbekleidung, Spielsachen, Kinderwagen, Kinder-
Autositze, „alles, was rollt“, gebrauchte Tupperware usw. Verkauf
von Kaffee, Getränken und leckeren Kuchen (auch zum Mitneh-
men). 15 % des Verkaufserlöses sind für alle Vogter Kindergärten
bestimmt. Ebenso erhält der Schulförderverein Vogt e.V. einen
Betrag des Erlöses. Helfen: Jeder Helfer bekommt GARANTIERT
eine Nr. und darf am Vorverkauf teilnehmen. Vorverkauf nur für
Helfer von 10 - 11 Uhr in der Sirgensteinhalle in Vogt. Alle Infos im
Internet unter: Homepage: kleiderboersevogt.beepworld.de 

Einladung zur ordentlichen
Jagdgenossenschaftsversammlung Karsee
Der Vorstand lädt alle Mitglieder am Sonntag, 13.03.2016, um
11:30 Uhr, im Gasthaus Adler (Glatz) zur jährlichen Jagdgenos-
senschaftsversammlung ein.
Auf euer Kommen freut sich der Vorstand.
Wichtig: Dieses Jahr wird wieder Jagdpacht ausbezahlt. Die
Anträge sind bei der Versammlung erhältlich. 

Kleintierzuchtverein Vogt
Einladung zu unserer Monatsversammlung, am Samstag, 
12. März 2016, ab 20.00 Uhr, im Flammenhof in Vogt. Wir laden
alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht zum Besuch unse-
rer Versammlung recht herzlich ein. 
Die Tagesordnung beinhaltet:
- Bericht von der JHV des KV Allgäu - Oberschwaben in Vogt
- Einladung zur JHV des KV Oberschwaben (Geflügel) 
- Aktionstag Bauernhausmuseum in Wolfegg am Ostermon-

tag, 28. März 2016
- Aktuelles zur Zucht
- Ausgabe des Veranstaltungskalenders Kltzv Vogt und Kreis-

verband Allgäu - Oberschwaben
Zum Besuch unserer Versammlung laden wir alle Mitglieder und
Freunde der Kleintierzucht auf das Herzlichste ein. Kleintierzucht
ist ein interessantes Hobby und Herausforderung für die ganze
Familie, für Jung und Alt. Sollten Sie Freude am Umgang mit
Kleintieren haben, laden wir Sie zu unserer Versammlung ein. Wir
informieren Sie unverbindlich über die Zucht und Haltung von
Rassekleintieren. 
Martin Dillmann, 1. Vorsitzender
www.kleintierzuchtverein-vogt.de

Zeiten des Aufbruchs - 
Samstagspilgern startet wieder
Am kommenden Samstag fällt der Startschuss für die diesjährige
„Samstagspilgern“-Saison. Im Rahmen der Kraftquelle Allgäu
steht Gästen und Einheimischen damit das vierte Jahr in Folge
ein nicht alltägliches Angebot offen für eine kleine Auszeit vom
Alltag. Organisiert wird das Programm von den Touristikern im
Westallgäu und in der Ferienregion Allgäu-Bodensee gemeinsam
mit dem Kath. Dekanat Allgäu-Oberschwaben.
Bis Mitte Oktober heißt es „Ich bin dann mal weg“. Mit Startpunk-
ten in zahlreichen Gemeinden der Region machen sich Men-
schen gemeinsam auf den Weg. Zusammen mit einer erfahrenen
Pilgerbegleitung geht es mal über Wald- und Wiesenwege, mal
auf schmalem Pfad in die Höhe oder auch mitten über den Rat-
hausplatz. Was bisher in der Regel eher den „Pilger-Insidern“ vor-
behalten war, soll so einem größeren Personenkreis erfahrbar
gemacht werden.
Die erste Pilgerwanderung am kommenden Wochenende steht
unter dem Motto „Im Martinsjahr 2016 unterwegs auf den Spuren
des Heiligen“ und führt die Pilger zu besinnlichen Plätzen in und
um Leutkirch. Eingeplant sind neben Pilgerimpulsen und
Gesprächen auch Zeiten des schweigenden Gehens.

Das Samstagspilgern im Rahmen der Kraftquelle Allgäu ist ein
kostenfreies Angebot erfahrener Pilgerbegleiter. Die Strecken, die
dabei zurückgelegt werden, sind unterschiedlich lang - von ein-
einhalb bis zu sechseinhalb Stunden kann die Wanderung dauern.
Die Begleiter stehen als Ansprechpartner zur Verfügung, falls sich
beim Pilgern Gesprächsbedarf entwickelt. Unterwegs versorgen
sich die Teilnehmer selbst mit mitgebrachtem Essen und eigenen
Getränken. Die Touren sind meist so angelegt, dass eine Rückkehr
zum Ausgangspunkt mit Bus oder Bahn möglich ist.
Das kostenfreie Programmheft „Samstagspilgern“ ist in den Tou-
rist-Informationen im Westallgäu und in der Ferienregion Allgäu-
Bodensee oder unter www.kraftquelleallgaeu.de erhältlich.

Bärenstarke Frühlingskräuter
Führung mit Waltraud Wagner, Allgäuer Wildkräuterführerin
Datum: Samstag, 16.04.2016 

(Findet nur bei guter Witterung statt!)
Beschreibung: Bei einer kleinen Kräuterwanderung lernen wir

unsere Wildkräuter, die sprießende Grünkraft
vor unserer Haustüre, kennen. Wir sammeln eini-
ge Kräuter, besprechen ihre vielfältigen Verwen-
dungsmöglichkeiten und verarbeiten und
genießen diese gemeinsam. 

Treffpunkt: 14.00 Uhr, Fam. Wagner, Tal 3, 88285 Bodnegg 
Strecke/Dauer: 0,5 km/ca. 2 Stunden 
Preis p.P.: 10 Euro inkl. Materialkosten 

Kinder unter 10 Jahre 5 Euro
Anmeldung: bis spätestens 14.04.2016 
Teilnehmer: mind. 6 bis max. 15 
Sonstiges: Gutes Schuhwerk erforderlich. 

Findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Anmeldung: Gästeamt Bodnegg, Ramona Pfleghar,

Tel. 07520/ 9208-15, pfleghar@bodnegg.de

9. Wangener Fahrradbasar
Die Rad-Union Wangen veranstaltet am Samstag, 12. März, ihren
9. Radbasar. Wer Fahrräder, Laufräder etc., Radbekleidung, Helme,
Schuhe und Fahrradzubehör wie Anhänger oder Sitze weggeben
möchte, kann dies am Samstag von 9 bis 11 Uhr in die Alte Sport-
halle bringen. 
Verkauf ist von 12.30 bis 14 Uhr. Die Abholung der nicht verkauf-
ten Ware und des Verkaufserlöses erfolgt von 14.30 bis 15 Uhr.
Zehn Prozent des Erlöses und die Verkaufsgebühr von vier Euro
gehen an die Jugendabteilung der Rad-Union. Während der Ver-
kaufszeit ist Kaffee- und Kuchenverkauf.

durch gezielte vorrausschauende Werbeplanung.
Nutzen Sie die Amts- und Gemeindeblätter

als Ihren Werbeträger.



Erscheinungstermin in KW 12
Annahmeschluss: Mittwoch, 16. März 2016

Anzeigenauftrag über einen Ostergruß für 
die Ausgabe Nummer 12/2016.

Gemeinde(n): 

Anzeige nach Muster-Nr.:

Texteindruck für Ostergrußanzeige:

Weitere Musteranzeigen finden Sie unter: www.dvwagner.de

Zahlungsweise:

gegen Rechnung Rechnung per Bankeinzug

Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim, zu
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den
Rechnunsbetrag der obigen Anzeige einzuziehen.

Rechnungsanschrift:

Firma/Name

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon für evt. Rückfragen

Bankverbindung

DE 
IBAN

BIC oder

Konto-Nr. BLZ

Datum / Unterschrift

Druck + Verlag Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22 - 0 
Telefax (0 71 54) 82 22 - 10

32
                        e 30,–
+ 19 % MwSt.   e 5,70

                        e 35,70

Frohe Ostern

41

                        e 45,–
+ 19 % MwSt.   e 8,55

                        e 53,55

Frohe  Ostertage
42

                        e 45,–
+ 19 % MwSt.   e 8,55

                        e 53,55

35
                        e 45,–
+ 19 % MwSt.   e 8,55

                        e 53,55

Für weitere Fragen ist Frau Starz gerne für Sie da.
Telefon 07154/8222-70, Fax 07154/8222-15
oder per E-Mail: andreastarz@dvwagner.de
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